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Aufgaben:
▪ Lobby, Arbeitshilfen, Technische Beratung
▪ Kommentare (TRGI, VOB-C ATV, TrinkwV, TRWI)
▪ Ständiger Gast im AK TGA ARGE-Bau
▪ Regelwerk
▪ Gas (NA Gas, DVGW, DFVG)
▪ Wasser (NA W, DVGW, VDI)
▪ Abwasser (NA W, DWA, RAL)

▪ Schulung und Information der FV/LV

Andreas Braun, Referat Sanitärtechnik ZVSHK
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Hintergründe zur Schulungskooperation

Fit für Trinkwasser
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BTGA, figawa und ZVSHK setzen frühzeitig europäische 
Anforderungen aus der EU-Trinkwasserrichtlinie um und 
machen die nationalen Experten „Fit für Trinkwasser“.

▪ Betreiber von Trinkwasser-Installationen sollen beraten und 
ermutigt werden, eine fachlich fundierte Risikobewertung der 
Trinkwasser-Installation durchführen zu lassen.

▪ Verbraucher und Eigentümer von Trinkwasser-Installationen 
sollen über Maßnahmen informiert werden, wie sich mögliche 
Risiken beseitigen oder verringern lassen.

▪ Schulungen für Installateure und andere Fachleute für 
Trinkwasser-Installationen sowie zu Produkten, Materialien 
und Werkstoffen, die mit Trinkwasser in Berührung kommen, 
sollen gefördert werden. 

Umsetzung Europäischer Vorgaben
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▪ EU-Trinkwasserrichtlinie (RICHTLINIE (EU) 2020/2184) ist im Januar 2021 in Kraft getreten.

▪ Nationale Umsetzung in Deutschland ist die Trinkwasserverordnung (TrinkwV) 
▪ Anforderungen
▪ Risikobewertung von Trinkwasser-Installationen
▪ Beratung und Ermutigung von Betreibern von Trinkwasser-Installationen, eine fachlich 

fundierte Risikobewertung der Trinkwasser-Installation durchführen zu lassen. 
▪ Information an Verbraucher und Eigentümer von Trinkwasser-Installationen über 

Maßnahmen zur Beseitigung oder Verringerung möglicher Risiken, die von 
Trinkwasser-Installationen ausgehen können.

▪ Förderung von Schulungen für Installateure und andere Fachleute für Trinkwasser-
Installationen sowie zu Produkten, Materialien und Werkstoffen, die mit Trinkwasser in 
Berührung kommen

➔ Schulungsinitiative „Fit für Trinkwasser“

Schulungsinitiative Fit für Trinkwasser
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▪ hoher Bedarf nach fachlicher Expertise, zur Umsetzung der komplexeren technischen 
Regeln. 

▪ BTGA, figawa und ZVSHK begegnen diesem Umstand  ganzheitlich und haben mit der 
Schulungsinitiative „Fit für Trinkwasser“ einen bundeseinheitlichen Weiterbildungsplan 
speziell für Experten entwickelt, die sich in unterschiedlichen Disziplinen mit Trinkwasser-
Installationen befassen. 

▪ Der Weiterbildungsplan ist modular aufgebaut und wird sukzessive erweitert.

▪ Landing-Page www.fit-fuer-trinkwasser.de

▪ Weblink zur Anmeldung über das Berufsförderungswerk: 
https://www.berufsfoerderungswerk.org/schulungen/fachkraft-trinkwasserhygiene/

Modulares Schulungskonzept

http://www.fit-fuer-trinkwasser.de/
https://www.berufsfoerderungswerk.org/schulungen/fachkraft-trinkwasserhygiene/
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Modul 1 der Schulungsinitiative behandelt 
hygienisch wichtige Aspekte, die bei 
Planung, Errichtung und Betrieb von 
Trinkwasser-Installationen zu beachten 
sind.

▪ Es basiert auf dem relevanten
technischen Regelwerk: 
▪ Normenreihen DIN EN 806 & DIN 1988
▪ DIN EN 1717
▪ DVGW-Arbeitsblätter
▪ Technische Regeln von BTGA und 

ZVSHK 

Fachkraft Trinkwasserhygiene
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▪ BTGA, figawa und ZVSHK erstellen bundesweit 
einheitliche Vorgaben:
▪ Qualifikation der Referenten
▪ Schulungsunterlagen
▪ Schulungsinhalte
▪ Rahmenlehrpläne
▪ Prüfungen

▪ Durch die zentralen Vorgaben können hohe 
Qualitätsmaßstäbe sichergestellt werden:
▪ Neutral
▪ Immer aktuell
▪ Fachlich fundiert

Einheitliche Vorgaben an Schulungspartner
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BTGA, figawa und ZVSHK haben erkannt, dass diese 
Anforderungen nur gemeinsam und ganzheitlich erfüllt werden 
können.

▪ Bislang erfüllt aus Sicht der Verbände kein etabliertes 
Schulungsformat alle Anforderungen vollumfänglich.

▪ Daher wurden die jeweiligen Kernkompetenzen der Verbände 
gebündelt.

➔Entwicklung eines modular aufgebauten, bundeseinheitlichen 
Weiterbildungsplans speziell für Experten, der zukünftig 
sukzessive erweitert wird.

Bundeseinheitlicher Weiterbildungsplan
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▪ Strenge technische und hygienische 
Anforderungen an die Planung, die 
Errichtung und den Betrieb von 
Trinkwasser-Installationen müssen 
erfüllt werden.

▪ Damit die zunehmend komplexer 
werdenden technischen Regeln 
ordnungsgemäß angewendet und 
umgesetzt werden können besteht ein 
hoher Bedarf nach fachlicher 
Expertise.

Hoher Bedarf nach fachlicher Expertise
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Gemeinsame Pressemitteilung der Verbände

Verbändemitteilung
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Verbändemitteilung



Schulungskooperation FFTW 15 | Rev. 1.0

Verbändemitteilung
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Verbändemitteilung
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Gemeinsame Information der Verbände

Verbändeinformation



Schulungskooperation FFTW 18 | Rev. 1.0

Verbändeinformation
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Verbändeinformation
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Verbändeinformation
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Verbändeinformation
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Verbändeinformation
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Verbändeinformation
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Verbändeinformation
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https://fit-fuer-trinkwasser.de/
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Modul 2 der Schulungsinitiative behandelt

DIN 1988-500:2021-05 Druckerhöhungsanlagen mit 
Drehzahlgesteuerten Pumpen

▪ Es basiert auf den aktuellen Informationen zum 
technischen Regelwerk: 
▪ DIN 1988-500
▪ Kommentar zur DIN 1988-500
▪ DVGW-Arbeitsblätter
▪ Technische Regeln von BTGA und ZVSHK 

DIN 1988-500 Druckerhöhungsanlagen
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https://fit-fuer-trinkwasser.de/partner/


